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Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 
15.000 Einwohner, mit guter Infrastruktur (u.a. alle 
weiterführenden Schulen am Ort), sucht für den 
städtischen Bauhof

eine/n Anlagenmechaniker/in für 
Sanitär-, Heizungs- und KIlimatechnik 

oder vergleichbar

Detaillierte Informationen erhalten Sie unter 
www.eppelheim.de.

Saisoneröffnung in der Rudolf-Wild-
Halle mit der Komödie "Zwei ahnungs-
lose Engel"

Am Freitag, den 09. Oktober wird die Theatersaison 
2015/16 in der Rudolf-Wild-Halle eröffnet. 
Bürgermeister Dieter Mörlein lädt die Besucher zu 
einem Glas Sekt ein und stimmt diese somit auf die 
sicherlich turbulente Komödie ein.

Dafür garantieren auch zwei große Schauspielerin-
nen: Anita Kupsch und Chariklia Baxevanos.

AUSVERKAUFT
!
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Heidelberg
Alte Eppelheimer Straße 35, 69115 Heidelberg
Tel.: 116117, 1 92 92 oder 2 71 71
Mo, Di, Do 19-7 Uhr, Mi 13-7 Uhr, Fr 19 - Mo 
7 Uhr sowie an Feiertagen von 0 - 24 Uhr
Mittwochs 16 - 18 Uhr zusätzlich Kinderarzt
anwesend; samstags und sonntags 9 -12 Uhr
und 16-18 Uhr zusätzlich Kinderarzt, Augenarzt
und HNO-Arzt anwesend.
Notdienst der Kinder- u. Jugendärzte, Uni-
klinikum, neuenheimer Feld 430, Tel. 56-423
Zahnärzlicher Notfalldienst
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen
Tel.: 3 54 49 17
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD
www.privad.de Tel.: 0 18 05 30 45 05
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis,
Hockenheim, Rathausstr. 1, Tel. 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung Tel.: 30 11 81
AVR Kommunal GmbH
Zentrale:   0 72 61/931- 0
Auftragsannahme:  0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:   0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 09.10.
Easy-Apotheke, Bahnhofstraße 36,
HD (Weststadt), Tel. 9 98 92 70
Samstag, 10.10.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6
HD (Weststadt), Tel. 2 17 84
Sonntag, 11.10.
Rhein-Neckar-Apotheke, Hauptstraße 137,
Eppelheim, Tel. 76 48 54
Montag, 12.10.
Bären-Apotheke, Marktstraße 54,
HD-Pfaffengrund, Tel. 77 50 90
Dienstag, 13.10.
Czerny-Apotheke, Bergheimer Straße 140,
HD-Bergheim, Tel. 2 46 62
Mittwoch, 14.10.
Pfaffengrund-Apotheke, Im Buschgewann 43,
HD-Pfaffengrund, Tel. 70 75 48
Donnerstag, 15.10.
Apotheke im Klausenpfad, Klausenpfad 22,
HD-Handschuhsheim, Tel. 7 28 99 05

Notrufe   
Feuerwehr/Rettungsleitstelle   112
Feuerwehrhaus  76 76 30
Polizei                                 110
Polizeiposten Eppelheim    76 63 77 
Polizeirevier Heidelberg Süd           3 41 80
Krankentransporte                          1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst      1 92 92
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf             112    
Giftzentrale Ludwigshafen   0621/50 34 31
Wasserwerk               0172 6214893
Friedhof                              0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung - Pforte 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr  8.30-12 Uhr
Di   14-16 Uhr
Mi   14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen 
Zeiten besetzt.

Bauamt            794-602
Bauhof           75 66 48
Einwohnermeldeamt     794-120/121/122/    
            123/124
Friedhofsamt           794-605
Gewerbeamt           794-111
Grundbucheinsichtsstelle          794-154
Kasse            794-217
Kultur + Wirtschaftsförd.           794-402      
Personal         794-410/-411/-412    
Passamt          794-120/121/122/123/124
Rentenstelle                                 794-124
Sekretariat Bürgermeister          794-101
Sozialamt    794-120/121
Standesamt                        794-113
Zentrale Verwaltung, 
Ordnungs- und Sozialwesen         794-110

Öffentliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1       766290

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7
755051

Schulen

Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schäffner           794-145
Kernzeitbetreuung            0176 12013864
                                                7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule,
Frau Sartison                        76 33 01
Kernzeitbetreuung            0176 12013865
Humboldt-Realschule, 
Frau Kazankiran          76 33 43
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
Frau Horvath und Frau Schuhmacher   
           76 55 00

Kindertagesstätten
Kinderhaus Regenbogen, 
Postillion e.V., Max.-Kolbe-Weg 1
Diana Träutlein     7390090 bzw. 7390091
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, 
Kindergarten, Hintere Lisgewann 11/1
Michaela Neuer                  76 50 82
Kinderkrippe, Hauptstraße 82
Michaela Neuer                    7 37 97 36

Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume, 
Daimlerstr. 27, 
Edeltraud Schmidt                       76 52 50

Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 5, 
Annegret Gross                           76 52 90

Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel, 
Otto-Hahn-Str. 1a, 
Herma Bopp-Strifler                     76 52 70

Kath. Kindergarten,  St. Elisabeth, 
Scheffelstr. 11, Doris Link         76 83 38

Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, 
Rudolf-Wild-Str. 56, 
Angelika Wittmann                       76 27 79

Hilfsdienste
AWO - Individuelle Schwerstbehinder-
tenbetreuung            0 62 03/92 85 30

BürgerKontaktBüro e.V., 
im Rathaus, Zimmer 36          794-155

Jugendtreff - Altes Wasserwerk, 
Schwetzinger Str. 31, 
Postillion e.V.                               76 81 42 

Kirchliche Sozialstation Eppelheim,     
Scheffelstr. 11                             76 38 32

Kommunaler Seniorentreff, 
vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“ 

Nachbarschaftshilfe der kirchlichen
Sozialstation Eppelheim, 
Peter-Böhm-Str. 48/2
   7 56 94 17 o. 76 38 32

Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder + Jugendliche,
Konrad-Adenauer- Ring 8            76 58 08

Schwangerschaftskonfliktberatung,
Schwangerenberatung, sexualpädagog.
Prävention: 
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di+Do 15-17 Uhr 
Donum vitae Regionalverband HD/Rhein-
Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 69117 Heidel-
berg Tel:                     4 34 02 81
Fax:        4 34 02 83
info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge             0800/1110111

Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis
Friedrich-Ebert-Anlage 9, 69117 Heidel-
berg, Tel. 06221 / 9 72 00, Fax 9 72 02 0,
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach 
tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensbe-
ratung, Schwangerenberatung und Schwan-
gerenkonfliktberatung

Mo + Fr 13-18 Uhr
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

So, Mo, Di geschlossen
Mi+Do 7-8 Uhr + 14-21 Uhr

 Warmbadetag
Fr 7-8 Uhr + 13-21 Uhr
Sa  13-18 Uhr 

(13-15 Uhr Spielenachmittag für Kinder)
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VZ 20 Finanzen

Amtliche Bekanntmachungen

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen  

Die Verkehrsbehörde ist am Dienstag, 
13.10.2015,  wegen einer Fortbildung geschlossen.

BITTE BEACHTEN!
Am Montag, den 12.10.2015 sind folgende Fachbereiche 
nicht besetzt:

 - Ausländerwesen
 - Einwohnermeldeamt
 - Fundamt
 - Passamt
 - Rentenstelle
 - Sozialamt

Ab Dienstag, den 13.10.2015, sind wir zu den üblichen Öff-
nungszeiten wieder für Sie da.

HINWEIS an Hundehalter und Grundbesitzer:

Sind Sie in diesem Jahr nach Eppelheim oder 
innerhalb Eppelheims umgezogen?
Wenn Sie Hundehalter sind oder Grundbesitz in Eppelheim haben, 
bitten wir Sie um Ihre neue Anschrift an steueramt@eppelheim.de, 
da uns Adressänderungen nicht automatisch erreichen.
Gerne können Sie uns auch kurz telefonisch (Montag bis Freitag 
bis 11 Uhr) unter 794-213 informieren.

Erinnerung an die Abgabe der Steuererklä-
rung für die Erhebung der Vergnügungs-
steuer
Das VZ 20 erinnert daran, dass bis zum 10. Oktober die Steuer-
erklärung für die Erhebung der Vergnügungssteuer und die ent-
sprechenden Zählwerkausdrucke abzugeben sind, getrennt nach 
Kalendermonat je Spielgerät. 
Wenn der Stadt Eppelheim keine Steuererklärung zu Grunde gelegt 
wird, wird der Kasseninhalt geschätzt.

Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im vergangenen Monat abgegeben und können während der Öffnungszeiten 
oder nach Terminvereinbarung (Tel. 794-120/121, E-Mail: meldeamt@eppelheim.de) von den Eigentümern abgeholt werden:

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 Monaten 
nach Anzeige des Fundes beim Fundamt bzw. der Polizei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf die Gemeinde des 
Fundortes übergeht.

Fundnr Kategorie Fundsache Fundort Funddatum
1500-160 Kleidung Sweatjacke, getragen, unbekannt unbekannt 28.08.2015
1500-163 Fahrrad Typ: unbekannt, Kurpfalz, Blaugelb, Kinder-/Jugendfahrrad, 24 Zoll Handelsstraße 6 09.09.2015
1500-162 Foto/Film/Video Typ: Bella 66, Biolara, Fotoapparat (analog) Friedhof 09.09.2015
1500-161 Schlüssel Anzahl: 1, Stabilt unbekannt 09.09.2015
1500-165 Fahrrad Typ: Comfort CT Series, Lizzard, anthrazit, Trekkingrad, 28 Zoll Wieblingerstraße 13.09.2015
1500-166 Geld Bargeld 17.09.2015
1500-168 Schlüssel Anzahl: 2, Wilka, Gerreri unbekannt 22.09.2015
1500-169 Schlüssel Anzahl: 2, CES, Eurolocks unbekannt 22.09.2015
1500-172 Kette Kettenanhänger Rathenaustraße 25.09.2015
1500-175- Schlüssel Anzahl: 2, unbekannt Grenzhöfer Straße 28.09.2015
1500-176 Schlüssel Anzahl: 1, Wilka Rich.-Wagner-Straße 1 28.09.2015
1500-175- Sonstiger Schmuck Farbe: Rot-Gelb, Armband Grenzhöfer Straße 28.09.2015
1500-174 Fahrrad Columbus,  blau, Rennrad, 28 Zoll Wieblinger Straße 33 30.09.2015
1500-179 Kleidung Schal,Farbe: weißviolett,  getragen Joh.-Seb.-Bach-Str. 4 01.10.2015
1500-177 Schlüssel Anzahl: 5, Mazda, Winkhaus, Renz, Abus, 1x InSiTech, Hildastraße 8 01.10.2015
1500-178 Schlüssel Anzahl: 2, unbekannt Hildastraße 8 01.10.2015

Bitte benutzen Sie für die Steuererklärung das entsprechende For-
mular, welches Sie auf unserer Homepage finden können: 
Rathaus/Formulare/Steuererklärung für die Vergnügungssteuer 
der Spielgeräte in Gaststätten.
Wenn Sie Fragen haben können Sie sich bei Frau Elfner melden: 
Telefon 794–213 bis 11 Uhr oder per E-Mail über steueramt@
eppelheim.de.

Geburtstage in der kommenden Woche
 Montag, 12. Oktober
 Horst Wallner   92 Jahre
 Philipp Diehl    89 Jahre
 Brunhilde Wiesner   85 Jahre
 Ursula Teubel   80 Jahre
 Hermann Pfisterer   80 Jahre
 Lieselotte Heisner   76 Jahre
 Dienstag, 13. Oktober
 Manfred Gerlach   74 Jahre
 Mittwoch, 14. Oktober
 Waltraud Münzner   87 Jahre
 Donnerstag, 15. Oktober
 Johanna Fießer   80 Jahre
 Samstag, 17. Oktober
 Hilde Fedrich    77 Jahre
 Käthe Sauter    75 Jahre 
 Sonntag, 18. Oktober
 Dietrich Keller   72 Jahre
 Gabriele Tschiersky   72 Jahre

      Herzlichen Glückwunsch!

Aus dem Ortsgeschehen
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Eppelheimer Flüchtlingshilfe

„Projekt Lernpaten“ der AG Demographie 
startet

Infoabend am Mittwoch, 21.10., 19 Uhr, 
Musiksaal der Friedrich-Ebert-Schule
In diesem Schuljahr soll in Eppelheim,  zunächst an der Friedrich-
Ebert-Schule, das „Projekt Lernpaten“ starten.
Vorrangiges Ziel des Projekts ist es, die Chancen für Kinder aus 
sozial schwächeren und Migrantenfamilien zu verbessern.
Bürgerinnen und Bürger können sich dabei ehrenamtlich enga-
gieren, indem sie einen (oder manchmal auch mehrere) Schüler 
über einen längeren Zeitraum regelmäßig beim Lernen und Üben 
der schulischen Aufgaben in der Schule individuell unterstützen 
und begleiten. Für die Schüler bietet dies die große Chance, dass  
gezielter und vor allem ausführlicher auf ihre Fragen und Schwie-
rigkeiten eingegangen werden kann als dies oft in einem großen 
Klassenverband möglich ist. Darüber hinaus fühlen sich die Schüler 
durch das entgegengebrachte Interesse und die Aufmerksamkeit 
der Ehrenamtlichen nochmal stärker an- und wahrgenommen, so 

AG Demographie

dass auch die Motivation zu lernen steigt. 
Für die ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürger, zum Beispiel 
gerade auch für Seniorinnen und Senioren, bietet das Projekt wie-
derum die Möglichkeit, am Leben der jungen Generation Teil zu 
nehmen, ihren Erfahrungsschatz weitergeben zu können und sich 
so sinnvoll einzubringen. 
Das Projekt wird von Denise Hoffmann, Erzieherin bei Postillion 
e.V. und an der Friedrich-Ebert-Schule tätig und Renate Schmidt, 
Mitwirkende der Eppelheimer AG Demographie, geleitet und wird 
in enger Zusammenarbeit mit den Schulen umgesetzt werden.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger (auch „noch-nicht-Seniorin-
nen und Senioren“), die sich vorstellen können, ehrenamtlich und 
unentgeltlich Kinder und Jugendliche in der Schule als Lernpate zu 
unterstützen, sind darum herzlich eingeladen, sich über die Inhalte 
und Durchführung des Projektes zu informieren. Der Informa-
tionsabend dazu findet am Mittwoch, 21.10.2015, um 19 Uhr, im 
Musiksaal der Friedrich-Ebert-Schule statt.
Kontakt Projektleitung: 
Denise Hoffmann, Tel. 0176 – 120 138 57 oder E-Mail denise.hoff-
mann@postillion.org  
Renate Schmidt, E-Mail: Renateschm@gmx.net

Neues Herbst- & Winterveranstaltungspro-
gramm der Stadtbibliothek Eppelheim hat 
begonnen
Von September bis Dezember 2015 bietet die Stadtbibliothek 
Eppelheim ihren Leserinnen und Lesern sowie allen interessierten 
Bürgern eine breite Palette an Angeboten. Kabarett, Lesungen, 
Ausstellungen, Musik, Kindertheater sowie Seminare und Vorträge 
bieten für Groß und Klein Anlass genug in der Bibliothek vorbeizu-
schauen.
Das Mundartkabarett „Metzelsupp im Owwerstübbsche“ mit dem 
Pfalz-Literatett machte Mitte September den Anfang, dicht gefolgt 
von der gelungenen Vernissage zur Ausstellung „Frauenportraîts auf 
Foto und Seide“ mit Fotos des Heidelberger Fotokünstlers Andreas 
von Mentz und Seidenmalerei der Eppelheimerin Margret Wiegand. 
Die Ausstellung ist auch noch bis Ende Oktober in den Räumen der 
Stadtbibliothek Eppelheim zu den Öffnungszeiten zu besichtigen. 
Auch das rote Erzählzelt, welches im Rahmen des VI. Internationa-
len Erzählfest „Die Welt erzählt“ in der Metropolregion Rhein-Neckar 
unterwegs war (veranstaltet vom Heinrich Pesch Haus Ludwigs-
hafen und finanziell unterstützt von der BASF SE) war bei Groß 
und Klein ein überwältigender Erfolg. Verschiedene Kindergarten-
gruppen und die neuen Fünftklässler der Humboldt-Realschule aus 
Eppelheim konnten 
an einem Montag-
vormittag den span-
nenden Geschichten 
aus nah und fern lau-
schen. Nachmittags 
gab es dann eine 
offene Vorführung 
für alle, die gerne 
Geschichten lau-
schen.
Ende Septem-
ber wurde aus dem neuen Regional-Krimi „Abschiedstour“ (von 
Marcus Imbsweiler) vorgelesen und Kinder (und auch Eltern) konn-
ten sich an einer Aufführung des kleinen Drachen Kokosnuss der 
Wolfsburger Figuren Compagnie erfreuen.
Im Oktober nun gibt es in der Bibliothek in Eppelheim (Jahnstr.1) 
am Donnerstag, den 08.10.2015, von 18-21 Uhr, ein Zivilcoura-
getraining: „Schnell weg“ – zwischen Panik und Gewissen. Bei 
Interesse gibt es noch freie Plätze, es wird ein kleiner Unkostenbei-
trag von 5,00 EUR erhoben. Die Woche darauf, am Donnerstag, 
den 15. Oktober 2015 findet um 19:30 Uhr in der Reihe „Erlebte 
Geschichte“ ein Vortrag von Dr. Christine Beil statt: „Not macht 
erfinderisch – Flicken, Reparieren und Umnutzen von Dingen in 
Kriegs- und Nachkriegszeiten“. Der Eintritt ist frei!

Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
E-Mail: stadtbibliothek@eppelheim.de
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

Erstausstattung in der Kleiderkammer des DRK
Nachdem die Eppelheimer Flüchtlinge nunmehr in ihrer Unterkunft 
seit einer Woche angekommen sind, wurden durch die ehrenamt-
lichen Helfer der Eppelheimer Flüchtlingshilfe am vergangenen 
Wochenende Fahrten zur Kleiderkammer des Deutsch Roten Kreu-
zes nach Heidelberg organisiert.
Auch am Tag der deutschen Einheit 
hatte die Heidelberger Kleiderkam-
mer speziell für die „Eppelheimer“ 
geöffnet. Durch die Spendenfreu-
digkeit der Bevölkerung in und um 
Heidelberg verfügt das Heidelberger 
DRK über große Vorräte an getra-
gener aber guterhaltener Kleidung. 
Viele Ehrenamtliche sortieren die 
Kleiderberge nach Größe und Art 
der Kleidung. In der angeschlos-
senen Kleiderkammer – ein enges, 
aber gut sortiertes Minikaufhaus 
- konnten sich die Frauen, Männer 
und Kinder eine „Erstausstattung“ 
kaufen. Kaufen für 50 Cent pro 
Stück Kleidung. Den Flüchtlingen 
und auch den Ehrenamtlichen ist es wichtig, dass durch den klei-
nen Beitrag ein Stück Wertschätzung erreicht wird und nicht das 
Bild von Almosen und Almosenempfängern in den Köpfen entsteht.
Strahlende Augen gab es bei den Kindern, die sich – natürlich 
ohne Kostenbeitrag - aus einem großen Einkaufswagen jeweils ein 
Kuscheltier mitnehmen durften.

Über die weiteren Aktivitäten finden Sie Informationen unter 
www.eppelheimer-fluechtlingshilfe.de
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Am Freitag, 16. Oktober 2015, kommt um 16 Uhr das Kinderthea-
ter „Rita das Raubschaf“, für Kinder ab 5 Jahren. Der Vorverkauf 
hat bereits begonnen, Karten gibt es in der Stadtbibliothek Eppel-
heim zu erwerben (Ki. 2,50 EUR; Erw. 3,00 EUR; Fam.: 9,00 EUR 
(1 Erw. + 3 Ki.)). Während der Frederickwochen (19. bis 30. Okto-
ber 2015) gibt es wieder Angebote für die Eppelheimer Kindergär-
ten und Schulen (geschlossene Veranstaltungen).
Ab November bietet die Stadtbibliothek noch einmal ein paar 
Highlights: Am Freitag, 13. November 2015, um 19:30 Uhr, gibt es 
einen Liederabend mit Jürgen Ferber („Ich sing für mein Leben“), 
der Vorverkauf beginnt ab 19. Oktober 2015 und am Donnerstag, 
26. November liest um 19 Uhr Autorin Petra Scheuermann beim 
„Krimiabend in der Stadtbibliothek“ aus ihrem aktuellen Heidelberg 
Krimi „Schokoengel“, dazu gibt es eine Pralinenverkostung. Der 
Vorverkauf dazu beginnt ab 02. November 2015.
Im Dezember schließt das Jahr dann ganz beschaulich in der 
Eppelheimer Bibliothek am Samstag, 12. Dezember 2015, mit 
einem „Advent in der Stadtbibliothek“ von 10-14 Uhr. Beim Genie-
ßen von Waffeln, dem Stöbern im großen Bücherflohmarkt und 
dem Entdecken der Bastelecke sowie dem Besuch des Nikolaus 
können alle zur Ruhe kommen und die erwartungsvolle Stimmung 
des Advents genießen. Groß und Klein sind eingeladen in der 
Bibliothek vorbeizukommen!
Nähere Angaben zu Kartenpreisen und den Veranstaltungen  ent-
nehmen Sie bitte dem Programmflyer der Stadtbibliothek Eppel-
heim oder direkt in der Stadtbibliothek unter Tel.: 06221/76 62 90.
(Öffnungszeiten der Stadtbibliothek Eppelheim: Mo+Fr: 13-18Uhr, 
Mi:10-18 Uhr, Sa: 10-13 Uhr, Di + Do: geschlossen)

(von links: Entertainer Alfred Baumgartner, Verleger Ulrich Well-
höfer & Pianist Peter Tröster; Auftritt mit "Metzelsupp im Owwer-
stübbsche" in der Stadtbibliothek Eppelheim, Fr., 18.09.2015)

NÄCHSTE VERANSTALTUNGEN IN DER STADTBIBLIOTHEK
Donnerstag, 15. Oktober 2015, 19:30 Uhr
in der Reihe „Erlebte Geschichte“
Vortrag: „Not macht erfinderisch: Flicken, Reparieren und 
Umnutzen von Dingen in Kriegs- und Nachkriegszeiten“
Frau Dr. Christine Beil, Historikerin und Kulturwissenschaftlerin, 
hält im Rahmen der Reihe „Erlebte Geschichte“ am Donnerstag, 
den 15. Oktober, um 19.30 Uhr einen reich illustrierten Vortrag zu 
dem Thema in der  Stadtbibliothek Eppelheim (Jahnstr.1).
Außerdem haben gibt es die Gelegenheit, in einem Kriegskoch-
buch aus dem Ersten Weltkrieg zu blättern. Der Eintritt ist frei!
Freitag, 16. Oktober 2015, 16 Uhr
Kindertheater „Rita das Raubschaf“ für Kinder ab 5 Jahren
Das Gastspieltheater compania t  spielt „Rita das Raubschaf“, ein 
wilder Piratenspaß für Kinder ab 5 Jahren, nach dem gleichnami-
gen Buch von Martin Klein und Ute Krause.
Das Schaf Rita sehnt sich nach Freiheit und Abenteuer! Aber wie 
kann man ein Raubschaf werden und über die sieben Weltmeere 
segeln, wenn alle Deichschafe eingezäunt sind und außerdem 
noch vom Hütehund bewacht werden? Wie Rita trotzdem ein muti-
ges Raubschaf werden kann zeigen Luise und Tom von compa-
nia t in einer liebevoll gestalteten Aufführung in der Stadtbibliothek 
Eppelheim.
Karten sind ab sofort  im Vorverkauf erhältlich bei der Stadt-
bibliothek Eppelheim, Tel. 06221/76 62 90. Preise: Kinder 
2,50 EUR, Erw. 3,50 EUR, Fam. 9,- EUR (1 Erw., 3 Kinder).

Bald ist es wieder so 
weit! Das landesweite 
Literatur-Lesefest findet 
in diesem Jahr vom 
19.10.-30.10.2015 statt.
Im Rahmen dieser Fre-
derickwochen ist am 
21.10.2015 der Vorlese-
tag in den Kindergärten 
und Grundschulen.
Zwischen 9 und 12 Uhr lesen Vorlesepaten ab 16 Jahren ausge-
suchte Geschichten in den Kindergartengruppen und Grundschul-
klassen vor
Für diesen Vorlesetag suchen wir ehrenamtliche Vorlesepa-
ten ab 16 Jahren.
Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich bei der Stadtbi-
bliothek Eppelheim, Elisabeth Klett, Tel. 76 62 90 oder unter 
stadtbibliothek@eppelheim.de.

Vorverkauf ab sofort in der Stadtbibliothek
Kinder 2,50 EUR       
Erw.     3,50 EUR
Fam.    9,00 EUR (1 Erw., 3 Kinder)

T H E A T E R      in der Stadtbibliothek

Jahnstraße 1, 69214 Eppelheim,
Tel. 06221 76 62 90

Freitag, 16. Oktober 2015
16 Uhr (Einlass 15.50 Uhr)

Figurentheater 
für Kinder ab 5 Jahren

Compania t
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 Verschenken - verloren - gefunden - suchen

Lfd. Nr. 1870 Tel.: 76 01 15
Bioäpfel
Lfd. Nr. 1871 Tel.: 76 67 14
1 Schreibtisch, B120/T 65 cm, L-Form ausklappbar mit 2 Schub-
laden, eine davon für Hängeordner
1 Computertisch, B120/T68 cm, Schublade für Tastatur, für Maus, 
abnehmbare Aufsätze für Drucker und Bildschirm, Fach für PC und 
ein Rollcontainer aus Metall mit 6 Schuladen
Lfd. Nr. 1872 Tel.: 76 89 46
6 Rahmen im A4-format
1 Rahmen 25x28 cm
1 Rahmen 40x30 cm
Bildhalter

Veranstaltungen vom 13. bis 18. Oktober 2015
Dienstag, 13. Oktober
07:50 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Hans Wilser, Rebenlehrpfad 
beim Institut für Rebenzüchtung in Siebeldingen und die Fest-
halle in Landau/Pfalz mit der Karte ab 60. Treff: 7:50 Uhr Hbf.-HD 
Bahnhofshalle, 8:04 Uhr S 2, nach Neustadt/Weinstraße, Gleis 2, 
11:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Jan - Gerd Beinke, Äthiopien, 
Äthiopien - Seine Kirchen, Klöster und Klosterschulen. Vortrag mit 
Bildpräsentation, 13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Frank Tischer, 
Dieter Hof, Aktuelle Politik, Gesprächsleitung: F. Tischer, 13:30 Uhr 
Bergheimer Straße 76, Ursula Heselberger, Wandern in der fränki-
schen Schweiz, Vorbesprechung zur Reise, 15:30 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Dr. Joachim Wich, Stefan Zweigs Novelle „24 Stunden 
aus dem Leben einer Frau“, Vortrag, Rezitation und Analyse
Mittwoch, 14. Oktober
08:00 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Werner Kolb, Frankfurt III - 
Abwasserreinigungsanlage Niederrad, 11:00 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Prof. Max Camenzind, Vortrag 2: Was bedeutet E = 
mc² wirklich? 2. Vortrag, 11:30 Uhr, Bergheimer Straße 76, Bern-
hard Theis, Es lebe die Mundart - 12:15 Uhr Bergheimer Straße 
76, Ingrid Lohmann, Lyrik-Lesekreis, 13:30 Uhr Bergheimer Straße 
76, Thomas Bölling, Das Markus-Evangelium, Lektüre, Einführung 
und Gespräch, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerlinde Horsch, 
Eine biographische Annäherung - 14:00 Uhr Bergheimer Straße 
76, Verena Madtstedt, Zeitgenössische Literatur, 16:00 Uhr Berg-
heimer Straße 76, Gerlinde Horsch, Autorenforum, Lesung: Elisa-
betha Krivic: Heimatlos, chancenlos - Josip Krivic „Ante Lipic, ein 
Gastarbeiterschicksal“, Buchvorstellung
Donnerstag, 15. Oktober
07:45 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Ursula Heselberger, Spanisches 
Baskenland: San Sebastian, Bilbao, 08:40 Uhr Hbf.-HD Bahnhofs-
halle, Klaus Haas, Horst Karl Kunz, Streifzug durch die Mudauer 
Zent, 11:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Kurt Walter Weber, Pla-
nungen bis zur Krim, Vortrag mit Bildpräsentation, 14:00 Uhr Käthe 
Kollwitz Schule, Reinhard Michael Petz, Apple iPad & iPhone Fan-
club, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Susanne Irmen, Warum 
träumt der Mensch? Vortrag
Freitag, 16. Oktober
08:30 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Rolf Kwapil, Auf dem Rheinau-
enweg, 09:30 Uhr Hbf.-HD  am Fuß der Treppe Gleis 7/8, Gisela 
Felix, Besuch der Hubert-Steinberg Schule Wiesloch, technisches 
Gymnasium und Berufsschule, 10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Dieter König, Kunst und Zeitgeschichte, Chinas Grenzen - Aben-
teuer vom Usuri bis zum Hindukusch 1/2,  Vortrag mit Filmvorfüh-
rung, 10:00 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, N.N., John Deere, 11:00 
Uhr Bergheimer Straße 76, Barbara Köhrmann, Die Geschichte 
Israels im Spiegel biblischer Texte, Seminar, 11:30 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Gerlinde Horsch, Ludwig XIV. und seine Zeit, Ludwig 
der Sonnenkönig. Vortrag mit Bildpräsentation, 13:15 Uhr Berg-
heimer Straße 76, Rose Marie Rapp, Das Sokratische Gespräch 
- Gesprächskreis, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Ulrike Frank, 
Literatur unserer Nachbarländer. Literaturkreis, 15:30 Uhr Berghei-
mer Straße 76, Werner Kolb, Zum Gedenken an Günter Grass, 
Vortrag mit Bildpräsentation

Senioren

Akademie für Ältere

Sonntag, 18. Oktober
06:45 Uhr Hbf.-HD Informationspavillon, Herbert Gressler, Kam-
panien 2015.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten
Fr 09.10. 16.00 Picco-Pauli: Kindergruppe für Grund-  
   schüler „Zurück in die Zukunft“
  18.00 TEESTUBE 
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreis
Sa 10.10. 10-14.30 Konfirmanden Aktionstag
   „Intakt“ für alle Gruppen zum Thema:
   „Leben mit Behinderung“
So 11.10. 10.00 Abendmahlsgottesdienst
   Pfrin. Blázquez 
  20.30 Meditation
Mo 12.10.   8.30 Arbeitsschutzausschuss 
  18.00 Werkkreis
  20.00 Konfirmanden-Elternabend für alle      
   Eltern in der TEESTUBE des Kinder   
   gartens Sonnenblume, Daimlerstr. 27
Di 13.10. 20.00 Vorbereitung Atempause
Mi 14.10. 13.00 Seniorenausflug mit dem Bürgermeister
        14.30/16.15 Konfirmandenunterricht in den jeweili- 
   gen Gruppen
  18.00 Frauenkreis mit Bibelquiz
  19.00 Jugendposaunenchor
  20.00 Posaunenchor
  20.00 Gesprächskreis „Kaum zu glauben“
Do 15.10. 14.00 Senioren-Treff
  20.00 Vortrag des Ökumene Kreises
   „Junge Muslime in Deutschland“ mit 
   Ibrahim Etem Ebrem (Autor und Refe- 
   rent für die Landeszentrale für politi-  
   sche Bildung)
Fr 16.10. 10.30 Gottesdienst zum Kindergarten            
   Beginn des Kindergartens Scheffel-  
   straße, Pfr. Schilling 
  16.00 Picco-Pauli: Kindergruppe für Grund-  
   schüler „Experimentierlabor“
  16.20 Abfahrt Konfi-Teamer zur KU-Fortbil-  
   dung
  18.00 TEESTUBE 
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreis
Wochenspruch: Jer. 17,14
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir 
geholfen. 
Gottesdienst zum Männersonntag
Der Gottesdienst am Sonntag, dem 18. Oktober 2015, um 10,00 
Uhr, in der Pauluskirche Eppelheim wird ein besonderer sein – er 
steht anlässlich des „Männersonntags“ unter dem Thema „ Zwi-
schen Wagnis und Vertrauen“. 
Pfarrer Detlev Schilling wird dabei unterstützt durch Mitglieder 
des Leitungsgremiums der „Männerrunde“ der Evang. Kirchen-
gemeinde, die anstelle einer Predigt das „Wagnis im Alltag“ an 
Beispielen wie Ehrenamtseinsatz in der Bergwacht und bei der 
Freiwilligen Feuerwehr und das „Wagnis des Glaubens“ am Bei-
spiel Dietrich Bonhoeffers aufzeigen werden. 
Dabei soll deutlich werden, dass es auf die Balance, die Ausgewo-
genheit von Wagnis und Vertrauen, von Aufbruch und Beständig-
keit, von Risiko und Sicherheit geht. 
Zum Gottesdienst eingeladen ist natürlich die gesamte Gemeinde.

Kirchliche Nachrichten

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, E-mail:  
pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche
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Jugendliche beim YouVent in Breisach
Am letzten September-Wochenende besuchten 18 Jugendliche 
aus Eppelheim, Plankstadt und Ketsch – zusammen mit weiteren 
24 Leuten aus Schwetzingen – das landeskirchliche Jugendtreffen 
„YouVent“ in Breisach. Dort konnte bei Jugendgottesdiensten mit 
toller Musik eine moderne und jugendgemäße Kirche erlebt werden. 
Neben der Seele kamen aber auch Geist und Körper nicht zu kurz: 
Bei Workshops, Konzerten, einer großen Party, einem Moonlight-
Volleyball-Turnier, einem Outdoor-Park und zahlreichen sonstigen 
Angeboten hat jede und jeder Interessantes für sich gefunden. Das 
Erleben einer großen Gemeinschaft von rund 1500 Jugendlichen 
aus ganz Baden hat den Blick aus der eigenen Kirchengemeinde 
heraus geweitet und Kontakte zu anderen Konfirmanden, Jugend-
lichen oder ehrenamtlichen Jugendleitern ermöglicht. In 2017 wird 
der YouVent in Bretten stattfinden……

22. Oktober 2015  Erinnerung an die Deportation der badi-
schen Juden nach Gurs vor 75 Jahren:
Die evangelischen Kirchengemeinden im „Evangelischen Kirchen-
bezirk Südliche Kurpfalz“ läuten gemeinsam die Totenglocken zur 
mahnenden Erinnerung.
Wenn der Verfolgung der Juden gedacht wird, ist dies in unserer 
Region immer verbunden mit der Erinnerung an den 22. Oktober 
1940. An diesem Tag wurden nahezu sämtliche Juden Badens, 
der Pfalz und des Saarlandes aus ihrer Heimat herausgerissen, 
viele Monate bevor die Deportationszüge aus Württemberg und 
den anderen Ländern des Deutschen Reiches nach Riga und 
später an andere Todesorte rollten.
Die Bischöfe der Kirchen Badens und der Pfalz schreiben in einem 
gemeinsamen Wort zur Deportation: „Wenn wir in diesem Jahr 
der Deportation jüdischer Mitmenschen nach Gurs vor 75 Jahren 
gedenken, dann tun wir dies nicht nur, um die Erinnerung an diese 
schrecklichen Geschehnisse wach zu halten, sondern auch um 
dafür zu sensibilisieren, dass solche Gräueltaten nie wieder gesche-
hen dürfen. Gerade auch die aktuellen gesellschaftlichen Entwick-
lungen wie der Blick in andere Länder fordern uns heraus, uns zu 
Wort zu melden, wenn die Würde des Menschen angetastet oder 
gar mit Füßen getreten wird... Im Gedenken an die Opfer bekennen 
wir heute ohne Wenn und Aber unsere Schuld…  Die Kirchen, die 
zu „Gurs“ geschwiegen haben, erheben heute ihre Stimme gegen 
Antisemitismus und Rassismus, treten ein für die Rechte ande-
rer und rufen auf zu politischer Wachsamkeit und Zivilcourage.“
Hoffnungsvoll blicken die Bischöfe „auf die Bereitschaft vieler 
junger Menschen, das Wahrnehmen und Aufarbeiten der 
Schuld in der Vergangenheit mit einem Erinnern zu verbin-
den, das auch Israels Gegenwart im Blick hat. Dafür steht 
als Beispiel das „Ökumenische Jugendprojekt Mahnmal“. 
Seit 2002 erinnern Jugendliche aus badischen Gemeinden in der 
Gedenkstätte in Neckarzimmern mit selbstgefertigten Mahnmal-
steinen der Deportation der jüdischen Mitmenschen in ihren Hei-
matgemeinden. 
Am Vormittag des 22.10.2015 läuten in allen Kirchengemeinden 
des Kirchenbezirks um 11 Uhr die Totenglocken zur Erinnerung an 
die Deportation. 
Nähere Infos zum gemeinsamen Wort der Kirchen und zum Öku-
menischen Mahnmahlprojekt finden Sie auf www.ekisuedlichekur-
pfalz.de. Dort finden Sie auch weitere Veranstaltungen, die an die 
Deportation der badischen Juden vor 75 Jahren erinnern.

In Eppelheim wird am Do., 29.11.15, um 19 Uhr, ein Jugendgot-
tesdienst gefeiert werden unter dem Titel „herausgerissen und 
plötzlich weg“. Er wird als Gedenk-Gottesdienst zur Deportation 
der Juden nach Gurs vor 75 Jahren gestaltet sein.
Gemeindeversammlung am Sonntag, 25. Oktober 2015, um 
11:15 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus
(Achtung: Nicht am 10.10.!)
In der Gemeindeversammlung, zu der wir Sie einladen, wird es 
um aktuelle Fragen wie die Stellung der ev. Kirchengemeinde zur 
Flüchtlingsthematik sowie das neue Leitbild unserer Gemeinde 
gehen. Wir freuen uns, wenn Sie mit dabei sind, sich über das 
aktuelle Geschehen in der Kirchengemeinde informieren, Fragen 
stellen und mit diskutieren.
10:00 Uhr Gottesdienst in der ev. Pauluskirche
11:15 Uhr Gemeindeversammlung im ev. Gemeindehaus
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Kirchengemeinderats
3. Rückblick Themen der Gemeindeversammlung 2014
4. Änderungen Osternachtgottesdienst
5. Bauprojekte: Orgelrenovierung, Lautsprecheranlage, etc.
6. Neues Leitbild für die Kirchengemeinde
7. Im Kirchengemeinderat wurde und wird ein biblisches Leitbild   
    für unsere Kirchengemeinde diskutiert. Was hat es damit auf 
    sich? Welche Gedanken werden diskutiert? Wie wird sich das 
    auf die Arbeit in unserer Kirchengemeinde auswirken?
8. Neue Gottesdienstform „Sonntags um 11“
    Es soll eine neue Gottesdienstform etabliert werden: Ein 
    Sonntagsgottesdienst, der erst ab 11:00 Uhr beginnt und 
    Familien ansprechen soll. Gleichzeitig soll an diesen Sonntagen 
    ein Abendgottesdienst angeboten werden. Wie häufig werden 
    diese Gottesdienste stattfinden? Was sind die Inhalte und an 
    wen richten sich die neuen Angebote? 
9. Flüchtlinge in Eppelheim  
    Wie stellt sich die Kirchengemeinde zur Flüchtlingsfrage?         
    Welche Aktivitäten werden unternommen/unterstützt?
10. Gruppen stellen sich vor
11. Verschiedenes
Die Vorsitzenden der Gemeindeversammlung

Armin Scheuermann       Steffen Bühle

Helferinnen  im Team des Frauenkreises  dringend gesucht
Der Frauenkreis der evangelischen Kirchengemeinde trifft sich 
immer mittwochs von 18-19 Uhr (außer in den Schulferien). 
Wir sind Frauen im Alter ab 55 Jahren, die viel zusammen unter-
nehmen, außerdem finden viele interessante Vorträge im Laufe des 
Jahres statt. Feste feiern ist auch ein wesentlicher Teil unseres Pro-
gramms. 
Da krankheits- u. altersbedingt einige Helferinnen ausgefallen sind, 
benötigen wir dringend engagierte Frauen, die uns im Team unter-
stützen.
Neugierig geworden? Dann melden Sie sich bitte bei der Leiterin 
des Frauenkreises Frau Reisenauer Tel. 3927720, die ihnen noch 
mehr Infos geben kann.  
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 Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 10.10. 08.00 Laudes (Josephskirche)
  16.30 Abendgebet (Haus Edelberg)
So. 11.10. 09.30 Hl. Messe
Di. 13.10. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Mi. 14.10. 10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg)
Pfaffengrund
So. 11.10. 11.00 Hl. Messe
Di. 13.10. 18.30 Rosenkranzandacht gestaltet von der  
   kfd
Do.  15.10. 18.00 Hl. Messe 
Wieblingen
Sa. 10.10. 18.00 Hl. Messe 
Fr. 16.10. 18.00 Hl. Messe (Alte Kirche)
Treffpunkte
Di. 13.10. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 15.10. 20.00 Kirchenchor (FH)
Kfd-Frauengemeinschaft
Herzliche Einladung an alle Frauen am Donnerstag, den 15. Okto-
ber, zur Erntedankfeier um 18.00 Uhr in das Gemeindehaus St. 
Franzikus.
„Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, den 18. Oktober, lädt die kfd ab 12.00 Uhr zu einem 
leckeren Mittagessen ein. Die offene Tür des Gemeindehauses lädt 
die Besucher zur Einkehr und zum Verweilen ein. Genehmigen Sie 
sich einen Frühschoppen und verbringen Sie die Zeit bei einem 
gemütlichen Plausch.
Kinderbibeltage in den Herbstferien
„Der Verletzte war ihm nicht egal, drum singen wir es noch 
einmal…“ 
Mit diesem und anderen fetzigen Liedern entdecken wir eine span-
nende Räubergeschichte aus der Bibel. Dieses Jahr lernen wir 
einen beeindruckenden Mann kennen: Den barmherzigen Sama-
riter. Er hilft dort, wo die anderen wegschauen. Neben Basteleien 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.
Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte 
Mittwoch: 18.45 Uhr, Donnerstag: 19 Uhr, Freitag: 18.45 Uhr, 
Samstag: 17 Uhr, Sonntag 10 Uhr, 17 Uhr.

Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
E-Mail: st.joseph@kath-hd.de
Homepage: www.stadtkirche-heidelberg.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

und Spielen wartet etwas Besonderes auf Euch: Wir studieren ein 
Musical ein.
Eingeladen sind alle Kinder von der 1. bis zur 5. Schulklasse. Kinder 
aus Wieblingen, dem Pfaffengrund und anderen Gemeinden sind 
ebenfalls herzlich willkommen!
Die ökumenischen Kinderbibeltage finden im evangelischen 
Gemeindehaus in Eppelheim (Hauptstraße 56) statt. Wir treffen uns 
von Mittwoch, 4. November, bis Samstag, 7. November, täglich 
von 10-13 Uhr. Am Samstag enden wir mit einem gemeinsamen 
Mittagessen eine Stunde später. Am Sonntag, 8. November, findet 
um 10 Uhr ein Familiengottesdienst statt, bei welchem das Musical 
gezeigt wird.
Anmeldungen nimmt das evangelische Pfarramt (Telefon: 76 00 
27) entgegen. Die Kinderbibeltage kosten nichts. 
Weitere Infos erhalten Sie bei Pastoralassistentin Sarah Herm.

DBG gibt großes Chorkonzert in Plankstadt
(uf) Nach langer Zeit ist es nun endlich wieder einmal soweit: Das 
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium Eppelheim (DBG) präsentiert 

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Schulen, Kinderbetreuung, Erw.-Bildung

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule
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Volkshochschule 

Humboldt-Realschule und Comenius-
Außenklasse in gemeinsamer Koope-
ration in Oberstdorf
Am 21. September startete die gesamte Jahrgangsstufe 8 mit dem 
Bus nach Oberstdorf. Auch die Inklusionsschüler der Außenklasse 
der Comenius-Schule in Schwetzingen, die seit Beginn des Schul-
jahres 2012/13 am gemeinsamen Schulleben teilhaben, waren 
selbstverständlich dabei. 
Inklusion bezeichnet das Recht von Menschen mit Behinderung 
auf Teilhabe und Bildung. Dazu gehört ein Schulsystem, das die 
Bedingungen für einen gleichberechtigten Unterricht schafft. An 
der Humboldt-Realschule gehört dieses Konzept längst zum 
Alltag. Es wird nicht nach Schwachen und Starken, nach Langsa-
men und Schnellen selektiert. ,,Wir betrachten jeden Schüler mit 
seinen individuellen Fähigkeiten und legen Wert auf eine ganzheit-
liche Entwicklung.“ ,,Die gelebte Inklusion an unserer Schule ist in 
vollem Gange“, so Schulleiterin Judith Bühler sichtlich stolz.
Die Lehrerteams der Comenius-Schule Frau Frerks und Frau 
Schweizer sowie der Humboldt-Realschule Herr Zech, Frau Davis, 
Frau Kaiser, Herr Stabenow sowie Frau Mensah begleiteten die 
Klassen. Alle Beteiligten versuchen hierbei einen Einklang zu finden 
und unterrichten nach Absprache beide 8. Klassen so oft wie 
möglich und so viel wie nötig getrennt, um die Bildungsziele und 
–vorgaben der Bildungspläne Realschule bzw. Sonderschule zu 
wahren. Zusätzlich steht ein Differenzierungsraum zur Verfügung. 
Auch während des Landheimaufenthalts zeigte sich wieder einmal 
ein gelungenes Ergebnis aus gegenseitigem Verständnis, Toleranz, 
Akzeptanz, Rücksicht und Geduld und damit einhergehend sozial 
kompetenten Handeln bei allen SchülerInnen. Zu den vielfältigen 
Programmpunkten 
gehörte am ersten 
Tag eine Erkundung 
der Umgebung. 
An Tag zwei ging 
es zur Wanderung 
durch die Natur-
wunder landscha f t 
der Breitachklamm 
mit anschließender 
Rafting-Tour auf der 
Iller als Höhepunkt 
des Tages. Auch 
die Skischanzen in 
Oberstdorf konn-
ten begutachtet und 
bestaunt werden.
Freitags ging es 
nach dem Frühstück 
wieder zurück nach 
Eppelheim. Es war für 
alle Beteiligten eine 
unterhaltsame und 
ereignisreiche Woche.

Humboldt-Realschule

sich in Plankstadt mit einem großen Chorkonzert. Ein großartiges 
Programm ist geboten mit zwei englischsprachigen Werken des 
20. Jahrhunderts. Zunächst erklingt die „Little Jazz Mass“ des 
Amerikaners Bob Chilcott und im Anschluss dann das „Requiem“ 
von John Rutter.
Es singt der Große Chor des DBG Eppelheim, instrumental beglei-
tet von Mitgliedern des Musikkollegiums, Studierenden der Musik-
hochschule Mannheim – teils sogar ehemaligen Schülern des DBG 
und weiteren Musikern. Die Gesamtleitung hat der Eppelheimer 
Musiklehrer Ralf Schnitzer.
Das Konzert findet am 15.10.2015 in der katholischen Kirche St. 
Nikolaus in Plankstadt statt und beginnt um 19.30 Uhr. Der Eintritt 
ist frei, Spenden am Ausgang sind willkommen.

Die vhs bietet ein tolles Angebot!
Schnell Plätze sichern!
1612k Wir bauen ein Sauriermodell
Für Kinder von 6 bis 8 Jahren
Am 06.11.2015, 14:30 – 17:30 Uhr, Dr. Andreas Landmann
1611k Leuchtkristalle funkeln abenteuerlich im Dunkeln - Für 
Kinder von 6 bis 8 Jahren
Am 16.10.2015, 14:30 – 17:30 Uhr, Dr. Andreas Landmann
5610 Word 2010 - Grundlagen
Ab 06.10.2015, 18:00 – 21:00 Uhr, Matthias Dengel
2601.03 Gitarre für AnfängerInnen
Liedbegleitung für Teilnehmende ab 14 Jahren, 
Ab 06.10.2015, 18:30 – 20:00 Uhr, Ulrike Schindele
2125 Aquarellmalerei f. AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Zwischen Abstraktion und Gegenständlichkeit
Ab 12.10.2015, 19:00 – 21:15 Uhr, Jurij Galusinskij
50201 Grundkurs Rhetorik
Lebendig und wirkungsvoll reden – besser präsentieren
Ab 13.10.2015, 18:15 – 21:15 Uhr, Susanne Bock
2406.02 Mollig Warmes für den Winter
Ab 13.10.2015, 20:15 – 21:45 Uhr, Susanne Bopp
Infos und Anmeldung unter 0 62 21/911 911 und www.vhs-hd.de

Der Bierhelder Hof - Eine Geo- und Genusswan-
derung für Familien
Eltern und Kinder lernen bei einer geführten, landwirtschaftlich-
geologischen Wanderung rund um den Bierhelder Hof im Süden 
Heidelbergs am Sonntag, 11.10. die idyllisch anmutende Land-
schaft genauer kennen, in die der urige Bauernhof eingebettet ist. 
Viehwirtschaft, Geologie und die Geschichte des Hofes machen 
Lust auf eine anschließende gemeinsame Einkehr in den tra-
ditionellen Gutshof. Gebühr 9,50 EUR (zzgl. Kosten für die evtl. 
anschließende Einkehr)
Anmeldungen bis 7.10.2015 bei der vhs Heidelberg unter Telefon 
06221-911 911 oder www.vhs-hd.de.

Grundkurs Rhetorik – Lebendig und wir-
kungsvoll reden
Durch lebendiges und wirkungsvolles Reden überzeugt und prä-
sentiert man besser. Trainiert werden verschiedene Redeformen 
wie die freie Rede, die Rede nach Stichwortkonzept sowie nach 
ausformuliertem Text. Außerdem werden Pausentechnik, Funktion 
der Körpersprache und wirkungsvoller Blickkontakt mit prakti-
schen Übungen geschult. 
Die vhs Heidelberg bietet hierzu ab dem 13.10.15 einen Kurs 
an vier Abenden an. Am letzten Abend werden die Übungen mit 
Videoaufzeichnungen dokumentiert und analysiert. Anmeldungen 
bis 11.10.15 unter 06221-911 911 oder service@vhs-hd.de. 
vhs Heidelberg, Bergheimer Str. 76, 69115 Heidelberg

CDU vor Ort
Thomas Birkenmaier bei der Eppler Kerwe
Obwohl weitere Kerweeröffnungen und Feierlichkeiten zum Tag 
der Deutschen Einheit zeitgleich stattgefunden haben, hat es sich 
Landtagskandidat Thomas Brkenmaier nicht nehmen lassen, zur 
Kerweeröffnung mit Fassbieranstich nach Eppelheim zu kommen. 
Er nutzte das schöne Wetter zu einem Familienausflug mit seiner 
Frau und allen 3 Kindern. Daneben konnte er mit vielen Besuchern 
der Kerwe in Kontakt kommen. 
Zusammen mit dem Vorsitzenden der CDU Eppelheim, Volker 
Wiegand besuchte Birkenmaier Stände der Vereine und machte 

Parteien

CDU     www.cdu-eppelheim.de

Wir laden ein zu unserer nächsten Monatsversammlung am 
Dienstag, 13.10.2015, um 20.00 Uhr, im Katholischen 
Gemeindehaus Franziskus, Blumenstraße 33. Thema des 
Abends ist der Eppelheimer Verkehr. 
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sich ein Bild vom vielfältigen Angebot der Eppler Kerwe. Seine 
Kinder durften dann auch das Kinderkarussell und den Autoscoo-
ter testen. 

v.l.n.r.: Kurt Sturm, Thomas Birkenmaier, Volker Wiegand,

Eppelheimer Liste  www.facebook.com\EppelheimerListe

Das Geschäft mit den Flüchtlingen
Mit einstimmiger Zustimmung begrüßten die Mitglieder der Eppel-
heimer Liste bei ihrer monatlichen Mitgliederversammlung am 
30.9.2015 im Gasthaus Löwen den Beschluss des Eppelheimer 
Gemeinderates, in den südlichen Gewerbegebieten durch Bebau-
ungsplanänderungen keine weiteren Flüchtlingsheime des Land-
kreises zuzulassen.
Das bereits teilweise bezogene Flüchtlingsheim des Landkreises 
in der Lilienthalstraße wurde leider gegen den Willen des Eppel-
heimer Gemeinderates genehmigt. Es zeichnet sich durch nahezu 
fehlende Freiflächen sowie eine wenig integrative Lage aus. Des 
weiteren erfolgte der Bezug nach Informationen des Landkreises 
unter Missachtung der Brandschutzvorschriften (Notausgänge). 
Ein weiterer Kritikpunkt ist, dass der Landkreis an den Eigentü-
mer dieser Flüchtlingsunterkunft eine etwa doppelt so hohe Miete 
im Vergleich zur ortsüblichen Miete bezahlt, wohl aus der Not-
lage heraus, dringend Flüchtlingsunterkünfte zu benötigen. Wir 
meinen, mit Hilfsbereitschaft Flüchtlingen gegenüber, hat das 
nichts mehr zu tun. Vielmehr muss man froh sein, dass der Eppel-
heimer Gemeinderat weiteren Flüchtlingsunterkünften dieser Art 
einen Riegel vorgeschoben hat. Das ehrenamtliche Engagement 
verschiedener Mitglieder der Eppelheimer Liste, sich um die Inte-
gration der Flüchtlinge in die Eppelheimer Sportvereine kümmern, 
wurde von der Mitgliederversammlung begrüßt.
Nachdem verschiedene Umplanungsvorschläge für die Eppelhei-
mer Hauptstraße veröffentlicht wurden, kamen die Mitglieder der 
Eppelheimer Liste zu folgendem Ergebnis: 
Reduzierung oder Wegfall der Kurzzeit-Parkplätze in der 
Hauptstraße:
Welchen Sinn macht es, den Geschäften in der Hauptstraße und 
deren Kundschaft  die Kurzzeit-Parkplätze wegzunehmen?
Durch solche Maßnahmen wird sich der Verkehr natürlich wieder 
beschleunigen, das wiederum durch die Einführung einer Tempo 
20 Zone mit Radarfallen gebremst werden soll. Viel Aufwand, selbe 
Wirkung? Denn heutzutage haben wir bereits eine faktische Tempo 
20 Zone in der Hauptstraße (schneller kann aufgrund der Gege-
benheiten keiner dort fahren, mit Ausnahme der Straßenbahn)
Straßenbahn:
Ohne die Straßenbahn in der Hauptstraße bestünden viele neue 
Möglichkeiten für eine Umplanung der Hauptstraße. Da jedoch an 
der Straßenbahn in der Hauptstraße  festgehalten werden soll, 
sehen wir nur die Möglichkeit, durch  Entfernen der Gleisbetter-
höhung die Hauptstraße für die anderen Verkehrsteilnehmer 
ungefährlicher zu machen. Insbesondere für Radfahrer stellen die 
Straßenbahngleise eine große Unfallgefahr dar. Bei der Einfüh-
rung einer Tempo 20 Zone würde die Straßenbahn die wertvollen 
Sekunden wieder verlieren, die sie vorher durch eine Millionen-Euro 
teure Brücke gewonnen hat. Also wieder viel Aufwand und keine 
Verbesserung.

Fußgänger und Radfahrer:
Die Planungen zur Schaffung einer barrierefreien Straßenbahnhal-
testelle auf dem „Heckmann-Gelände“ sowie eines weiteren Fuß-
gängerüberweges in Höhe des Wasserturmplatzes wurde von den 
Mitgliedern der Eppelheimer Liste begrüßt.
Abschließend wurde die neue Internetseite der Eppelheimer Liste 
präsentiert: www.eppelheimer-liste.de. Unserer besonderer Dank 
gilt Thomas Graupner, der in Zusammenarbeit mit unserem Vor-
sitzenden Bernd Binsch, die neue Internetseite entworfen hat. Elke 
Sommer, die bereits die Facebook-Seite der Eppelheimer Liste 
betreut,  wird als Pressewart die neue Internetseite pflegen und auf 
aktuellem Stand halten.

Angelsportverein „Früh-Auf“ 1959 e. V. Eppelheim     

Schwetzinger Straße 31 (am alten Wasserwerk) 

  69214 Eppelheim.  

Backfischverkauf 

 Sonntag, 25.10.2015  

 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
Wir backen für alle Fischliebhaber Zanderfilet, 

 ganze Zander, Seehechtfilet und Calamari.  

Dazu gibt es Kartoffelsalat oder Brötchen. 

Der Fischverzehr ist auch im Vereinsheim möglich. 

Über Ihren Besuch freuen sich  

die Angelsportfreunde und der Vorstand. 

Vereine und Verbände

ASV/DJK Fußball  

C-Jugend mit Offensivspektakel an Tabellen-
spitze
Wenn eine Mannschaft in der vorherigen Spielzeit dem Abstieg 
knapp entgeht und in der darauffolgenden Saison oben mitmischt, 
so dringt die altbewährte Floskel von Phönix aus der Asche hervor. 
In dem Falle handelt es sich aber um 11 Dreizehn – bis Vierzehn-
jährige Fußballer, die munter ihre Liga aufmischen. Durch ein Finale 
Furioso gegen St. Leon/Rot, das am Ende 4:3 gewonnen wurde, 
eroberten die C-Junioren der SG ASV/DJK Eppelheim den ersten 
Tabellenplatz.
Dabei gaben die Eppler Kicker bereits in den Anfangsminuten den 
Ton an und kreierten Chancen am Laufband. Die Anspannung und 
Motivation war, der empfindlich hohen Pokalpleite einen Monat 
zuvor gegen denselben Gegner geschuldet, entsprechend hoch. 
Der erste Treffer fiel in der 27. Minute durch den giftigen Oliver 
Auer, der zuvor nach einer tollen Einzelleistung Ebou Ceesays per-
fekt in Szene gesetzt wurde. Mit der 1:0 Führung ging es verdient 
in die Pause, die wohl auch eine Ruhe vor dem Sturm war.
Denn die Jungs spielten sich in einen Rausch: Zunächst köpfte 
Innenverteidiger Leon Sieg nach einer einstudierten Eckballvariante 
zum 2:0 ein (39‘). Im Anschluss erzielte der unermüdliche Simon 
Treiber das Traumtor schlechthin (42‘). Aus 35 Metern gelang ihm 
per Dropkick eine geniale Bogenlampe über den gegnerischen 
Keeper. Der Ball fiel auch noch genau unter das Lattenkreuz.
Doch die Euphorie über den zelebrierten Hurra-Fußball währte nicht 
lange. St. Leon/Rot gelang es, die Unkonzentriertheit auszunutzen 
und innerhalb von 14 Minuten (47‘ – 61‘) den 3:0 Rückstand in 
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ein 3:3 umzuwandeln. Der Frust saß tief, die Fouls häuften sich 
und nicht seltener geriet der Schiedsrichter mit einigen strittigen 
Entscheidungen in den Mittelpunkt der Partie. Doch der Punkt half 
beiden Mannschaften nicht. Eppelheim wollte sich für das Poka-
laus revanchieren. Und St.Leon/Rot wollte die Gunst der Stunde 
nutzen, ein riesiges Comeback zu feiern. Die letzten 10 Minuten 
waren an Dramaturgie nicht zu überbieten. 
Aber dann: Der eingewechselte Leon Schlotthauer erkennt 90 
Sekunden vor Schluss eine Lücke in der aufgerückten, gegneri-
schen Viererkette und spielt einen fulminanten Steilpass. Rechts-
außen Giulio d’Angelo nutzt seine Geschwindigkeit und startet 40 
Meter vor dem Tor frei durch. Jeder Zuschauer hält den Atem an. 
Tor! 4:3 in der letzten Spielminute. Das Spiel war gewonnen und die 
erfolgreiche Rache für das Pokalaus war vollendet. Eingangs des 
Artikels erwähnte ihr Autor unerwartete Wendungen. Da wir gerade 
dabei sind: Das Pokalspiel endete damals 10:0 für St. Leon/Rot. 
In gleicher Besetzung verloren sie nun 4:3 in Eppelheim. Vielleicht 
steckt in der C-Jugend doch mehr, als erwartet. Die Ergebnisse 
spiegeln es jedenfalls wieder.
Kader: Laura Sommer (TW) – Triantaphilos Gliatis, Luis Steiner, 
Leon Sieg (1), Massimo Stockmann – Simon Treiber (1), Lennart 
Reif (C) – Giulio d’Angelo (1), Sammy Rühle, Ebou Ceesay – Oliver 
Auer (1)
Reserve: Paul Schwanke, Leon Schlotthauer, Mark Kuhlmay, Leo-
nard Mulaki, 

Sarah Krauß vom ASV ist Judo-Landesmeisterin
Am Wochenende fanden in Freiburg die U15 Judo-Landesmeister-
schaften statt. Vier Judo-Kids des ASV konnten sich dafür quali-
fizieren.
Michelle Grüber -44kg und Jan Gärtner -40kg hatten einen 
schlechten Tag und kamen über den 7. Platz nicht hinaus. Josh 
Homann -60kg konnte sich nach drei Siegen und einer Niederlage 
über einen 3. Platz freuen. Sarah Krauß -57kg freute sich nach fünf 
vorzeitigen Siegen über den Landesmeistertitel. Damit sind Sarah 
Krauß und Josh Homann von der Judo-Abteilung des ASV für die 

ASV Judo/Karate

Süddeutschen Meisterschaften am 17. Oktober In München qua-
lifiziert.
Die Judo-Abteilungsleitung und die Trainer Thomas Graupner, 
Sven Lebküchner, Blinera Ibrahimi und Eyüp Soylu gratulieren 
recht herzlich zu diesem Erfolg bei den Landesmeisterschaften.
Das Judo-Training des ASV findet in Eppelheim im Gymnastik-
Raum des Capri-Sonne-Sport-Centers statt. Weitere Infos zur 
Judo-Abteilung des ASV sind zu erfragen bei: Sven Lebküchner, 
Tel.: 0175 98129377 E-Mail: lebkuechners@gmx.de

Spieltag 3a am 03./04.10.15
Bezirksliga 3/3
SG GH/GW Sandhausen IV – SG ASV Eppelheim II    2647 : 2471
3.Tabellenplatz
Alemannia 74 ASV Eppelheim II – spielfrei
4.Tabellenplatz
Kreisliga 4 M
SG BW/GH Plankstadt III – SG ASV Eppelheim III       1636 : 1622
u.a. Uwe Brunner 444, 6.Tabellenplatz

ASV Kegeln

AWO – Ausflug in den kleinen Odenwald
Kaffeenachmittag fällt aus!
Am Montag, den 12. Oktober, findet der AWO–Ausflug nach 
Neunkirchen in das neue AWO–Haus Rhein-Neckar-Kreis 
statt. Der Kaffeenachmittag im Rathauskeller an diesem 
Tag fällt daher aus. AWO–Mitglieder und Freunde sind herzlich 
eingeladen, im Bus sind noch freie Plätze. Wer mitfahren will bitte 
telefonisch anmelden bei Doris und Hans-Joachim Lenz Tel.: 76 28 
56. Die Teilnahme ist kostenlos, aber eine kleine Spende ins AWO-
Sparschwein gern gesehen.
Wir starten um 11:00 Uhr am Feuerwehrhaus und werden um ca. 
16:00 Uhr zurück sein. Eine Brotzeit, Kaffee und Kuchen werden 
vorbereitet. Für musikalische Unterhaltung ist gesorgt. Natürlich 
wird das Haus auch besichtigt.

Blaues Kreuz
Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rathaus-
vorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. Das Blaue 
Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidelberg e.V., 
Plöck 16-18. 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtbera-
tung@stadtmission-hd.de
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Jan Mollet holt Silber beim Bundessichtungs-
turnier der Männer

Julia Mollet belegt Platz 5 bei den Frauen
57 Frauen und 103 Männer gingen am „Tag der Deutschen Einheit“ 
beim "Ranglistenturnier des Deutschen Judobundes“ in Speyer auf 
die Matte. Über die Rangliste haben die Sportlerinnen und Sportler 
die Möglichkeit, sich für die nationalen Titelkämpfe im Januar 2016 
in Hamburg zu qualifizieren. Jan (-60 kg) kämpfte sich Kampf um 
Kampf gegen Athleten aus ganz Deutschland nach vorne ins Finale 
und unterlag dort nur knapp. Er erreichte damit einen hervorragen-
den 2. Platz!
Auch Julia zeigte (-52 kg) klasse Leistungen. Beachtlich, da sie vor 
acht Wochen eine Ellenbogenverletzung hatte! Sie errang in einem 
schweren Kämpferfeld einen sehr guten 5. Platz!
Beiden Kämpfern gratulieren wir ganz herzlich! Und nicht zu ver-
gessen ein „Dankeschön“ für die Betreuung an Matthias Krieger.

Trainingsplanänderungen bei der DJK Judoabteilung ab 5. Okto-
ber!

Trainingsplan ab 05.10.2015
JUDO

Tag Judogruppe Alter Uhrzeit

Montag Kindergarten - Judo
3 - 6 15.30 - 16.30

Fortgeschrittene (ab gelb Gurt)
7 - 14 16.30 - 18.00

Jugend/Erwachsene
- vereinsoffen - ab 14 18.00 - 19.45

Dienstag Anfänger (weiß/weiß-gelb Gurt)
7 - 14 16.30 - 18.00

Mittwoch

Kindergarten – Judo
3 - 6

16.00 - 17.00

Erwachsene Anfänger / 20.00 - 21.30

Donnerstag
Fortgeschrittene (ab gelb Gurt)

7 - 14 16.30 - 18.00

Jugend/Erwachsene
- vereinsoffen - ab 14 18.00 - 19.30

Judo für Kindergartenkinder
Die DJK-Judoabteilung bietet einen neuen Kurs für Kindergarten-
kinder (4-6 Jahre) an. 
Trainingszeit:  Montags  15.30 Uhr – 16.30 Uhr bzw. 
  Mittwochs 16.00 Uhr – 17.00 Uhr 
DJK Sporthalle, Boschstrasse 10-12, 69214 Eppelheim (silberne 
Halle mit blauem Rand, im Sportgelände).
Wir bieten damit ein altersgemäßes Bewegungsangebot, bei 
dem Kinder erfahren können, dass Rangeln nach Regeln Spaß 
macht, bei dem viel gespielt und ausprobiert werden darf und bei 
dem man mit einem Freund und Partner in einer Gruppe zusam-
men ist.
Es steht nicht die Judo-Technik im Vordergrund, sondern Kinder 
lernen in diesem Alter ihren eigenen Körper kennen und etwas zu 
wagen, zum Beispiel rollen, fallen, klettern. 
Einfach vorbeikommen und mitmachen! Wir freuen uns auf Euch!!!

DJK  - Judo
Freitag

Anfänger (weiß/weiß-gelb Gurt)
7 - 14 16.30 - 18.00

Erwachsene Anfänger
/ 18.00 - 19.30

WING-CHUN   /   QIGONG

 WING-CHUN  montags 19.45 - 21.15  Norman Löw

 donnerstags 19.30 - 21.00  Norman Löw

 QIGONG  dienstags (Fortgeschrittene)18.00 - 19.15  Barbara Twardon

Keglerverein 1962 Eppelheim 
Bundesliga Männer, Blau-Gelb Nußloch – VKC Eppelheim 
5607:5634. Mit einer großen Portion Glück gewann der VKC 
Eppelheim nach mäßiger Vorstellung erst in der Endphase beim 
Neuling aus Nußloch und bleibt damit ungeschlagen Tabellenzwei-
ter. Dabei begann alles nach Plan. Tobias Lacher bestätigte seine 
derzeitige Topform und spielte herausragende 1014 Kegel. Auf 
den neuen Plattenbahnen in der Olympiahalle, die auch den Gast-
gebern nach wie vor sehr zu schaffen machen, war das ein Top-
ergebnis. Gegen den guten Erik Schielicke (958) holte Lacher 56 
Kegel heraus. Doch dann geriet der VKC-Motor ins Stottern. Lars 
Ebert hatte große Probleme, noch schlechter lief es bei Christo-
pher Hafen, der nach nur 193 Kegeln auf seiner dritten Bahn gegen 
Marlo Bühler ausgewechselt wurde. Er konnte auch nur 215 Kegel 
erzielen. Daniel Aubelj konnte trotz seiner Knieverletzung spielen 
und rettete gegen Patrik Nikisch (961) zehn Kegel Vorsprung vor 
dem Schlusspaar. Er tat sich auf der vierten Bahn schwer, aber 
„letztlich bin ich mit dem Ergebnis zufrieden“, sagte Aubelj. 130 
Kugeln vor Schluss gab es einen Bahndefekt. Das Spiel wurde auf 
den ersten vier Bahnen der Halle fortgesetzt. „Das war vielleicht 
der Knackpunkt“, sagte Aubelj, denn plötzlich ließ der beste Nuß-
locher, Christian Paul, stark nach. 269 Kegel hatte er auf seiner 
zweiten Bahn erzielt, dann baute er ab. Glück auch für Eppelheim, 
dass Andreas Mahl völlig von der Rolle war und mit 14 Fehlern nur 
auf 876 Kegel kam. Mit einem Kegel lag der VKC vor den letzten 
beiden Bahnen in Führung, dann retteten Jürgen Cartharius und 
Jan Jacobsen den Sieg. In den entscheidenden Momenten traf 
Jacobsen wichtige Bilder und war mit 637 Kegeln der Beste im 
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Abräumen. „Das war eine enge Kiste, wir sind mit einem blauen 
Auge davon gekommen“, atmete Daniel Aubelj auf .VKC: Lacher 
1014, Ebert 901, Hafen/Bühler 649+215=864, Aubelj 971, Cartha-
rius 940, Jacobsen 944.
2. Bundesliga Männer, SG Dellfeld/Zweibrücken - VKC 
Eppelheim II 5439:5460. Mit einem glücklichen Erfolg bei der SG 
Dellfeld/Zweibrücken schob sich der VKC II auf den dritten Platz 
vor. 6:2-Punkte sind angesichts der personellen Lage eine sehr 
gute Bilanz. Ohne Ersatzmann musste die Eppelheimer auskom-
men und hatten Glück, dass die Pfälzer mehrere Geschenke nicht 
annahmen. „Sie wollten den Sieg wohl nicht“, sagte Patrick Mohr. 
Der VKC begann mit Benjamin Waldherr und Patrik Heizmann 
sehr stark, danach kam aber nicht mehr viel. Anton Wöllert und 
Patrick Mohr gaben mächtig Kegel ab, letztlich holte Heiko Meckler 
mit keineswegs überzeugenden 889 Kegeln gegen Carsten Dietz 
(856) den entscheidenden Vorsprung heraus. „Die knappen Siege 
sind doch immer die schönsten“, freute sich Patrick Mohr. VKC II: 
Waldherr 956, Heizmann 951, Loy 881, Wöllert 910, Mohr 873, 
Meckler 889.
Bundesliga Frauen, Germania Karlsruhe – DSKC Eppel-
heim 2799:2781. Der DSKC verlor zum zweiten Mal in Folge und 
steht nun auf einem Abstiegsplatz. Das Mannschaftsergebnis war 
eigentlich sehr gut, knapp 2800 Kegel reichen in vielen Auswärts-
spielen zum Sieg. Das Team steigerte sich deutlich gegenüber 
dem Fiasko gegen Laufach. Aber Karlsruhe spielte über seine Ver-
hältnisse und gewann aufgrund der besseren Abräumleistung. Der 
DSKC hat das Problem, dass er nach dem Rückzug von Martina 
Raab und Jutta Jones nach einer guten sechsten Spielerin sucht. 
Von einem erneuten Gewinn der deutschen Meisterschaft redet 
derzeit niemand mehr. DSKC: Erles 406, J. Wittmann 450, Klos 
486, Hafen 477, Bühler 477, Müller-Stapf 485.
Termine, Bundesliga Männer, Samstag, 17. Oktober, 16 Uhr: VKC 
Eppelheim – SKK Alt- München.
2. Bundesliga Männer, Samstag, 17. Oktober, 12 Uhr: VKC Eppel-
heim II – Frei Holz Eppelheim II.
Bundesliga Frauen, Sonntag, 18. Oktober, 15 Uhr: DSKC Eppel-
heim – TuS Gerolsheim.
2. Bundesliga Frauen, Sonntag, 18. Oktober, 13 Uhr: DSKC Eppel-
heim II – TSG Haßloch.
Alle Spiele finden in der Classic Arena statt.           Michael Rappe

1. Mannschaft in der Bezirksklasse 
Der 1. Spieltag in der neuen Bezirksklasse ist am 27.09.2015 zu 
Ende gegangen.
Es ging auswärts zu der stärksten Mannschaft zu den Schach-
freunden St. Leon-Rot.
Immerhin sitzt dort am besten Brett eine Frau mit DWZ knapp unter 
2100. Das ist eine Herausforderung für den an Nummer 1 gesetz-
ten Eppelheimer Schachspieler.
Die Eppelheimer wurden begrüßt und schon ging es los. Leider 
mußte unsere Nummer 1 die Flügel strecken. DWZ (= Deutsche 
Wertungszahl) 2100 sind doch (noch) zu stark. Es stand also 1:0 
für Rot. Kurz darauf wurde Brett 5 von den Eppelheimern gewon-
nen und auch an Brett 4 wurde gewonnen. Auch ein Remis war an 
Brett 6 festzustellen. Somit stand es 2,5 zu 1,5 für die Eppelhei-
mer. Wer hätte das gedacht? Bei der Stärke der Schachfreunde 
Rot hätte das niemand angenommen. Und es dauerte nicht lange 
wurde auch Brett 7 gewonnen. Sollte das eine Überraschung 
werden? 3,5 zu 1,5 für die Eppelheimer. Aber es kommt immer 
anders wie erhofft. Die restlichen Partien gingen alle an die Schach-
freunde Rot. Wie schade. Es wäre zu schön gewesen.
Aber mit 3,5 zu 4,5 verlieren, da braucht man sich nicht zu schä-
men. Die Eppelheimer Schachspieler können Schach spielen und 
haben Punkte geholt. Das nächste Mannschaftsspiel ist zu Hause 
gegen den Schachclub Malsch am 25.10.2015.
Da sollte es noch besser werden und ein Sieg eingefahren werden. 
Wir werden sehen.
2. Mannschaft in der Kreisklasse C
Die 2. Mannschaft hat 6:0 gewonnen !?! Ein Sieg ohne Anstren-
gung. Der Gegner Heidelberg konnte keine Spieler seines Vereins 
einsetzen, um eine Mannschaft zu bilden. Somit wurde am Vortag 
das Spiel abgesagt und komplett als verloren gemeldet. Das heißt 
die 2. Mannschaft des Eppelheimer Schachclubs steht an erster 
Stelle mit voller Punktzahl. Das ist doch mal schön. Nur ausruhen 

sollten sich die 2. Mannschaft nicht. Mit dem neuen Spieler, der 
den Schachclub Eppelheim verstärkt, sollte das zu schaffen sein.
Wir werden berichten.
Das Vereinsturnier im Eppelheimer Schachclub ist über die Som-
merferien ins Stocken geraten. Kein Spieler ist der Favorit. Es geht 
kreuz und quer ans Verlieren und Gewinnen. Immer noch kein ein-
deutiger Sieger. Wir werden auch hier weiter berichten.
Wer Lust am Schachspielen hat und viel Freude mitbringt, der kann 
die 1. Mannschaft in der Bezirksklasse und die 2. Mannschaft mit 
den Jugendlichen in der Kreisklasse C gerne unterstützen.
Kommt einfach immer Dienstags vorbei: ab 19 Uhr für die Jugend 
und ab 20 Uhr für die Erwachsenen.
Bitte beachten: immer in den Schulferien ist kein Spieleabend!
Spielraum ist im Rathauskeller des Eppelheimer Rathauses, seitlich 
zur Schulhofmitte die Treppe herunter. Die Straßenbahn mit der 
Nummer 22 hält direkt am Rathaus und fährt dreimal die Stunde 
in Richtung Heidelberg. Von Plankstadt oder Schwetzingen fährt 
ebenfalls die Buslinie 713 mehrmals in der Stunde nach Eppel-
heim. Und von der Endhaltestelle sind es nur wenige Meter zum 
Rathaus und vom Rathaus wären es ca. 20 Meter und dort fällt 
man schon fast alleine in den Spielraum.
Viel Schachmatt wartet auf euch!

Schützenvereinigung
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Sieg beim Ironman auf Elba für Carolin 
Engelke-Horn!
Beim anspruchsvollen Triathlon über die Distanz von 3,8 km 
Schwimmen, 180 km Radfahren mit 2400 Höhenmetern und dem 
anschließenden Lauf über 42 km konnte sich Carolin souverän mit 
einem Abstand von 8 Minuten zur Zweitplatzierten absetzen und 
gewann in einer tollen Zeit von 11:40 Stunden den kleinen aber 
feinen Wettkampf auf der wunderschönen Urlaubsinsel Elba.

SG Poseidon

Vorschau – die nächsten Spiele:
Landesliga (Männer): TSG Ketsch – TVE, Sonntag, 11. Okto-
ber 2015, 16 Uhr, Neurotthalle Ketsch
Wenn Kerwe ist in Eppelheim, sind die TVE-Handballer immer mit-
tendrin. Das eigene Kerwezelt, bei dem es in Anlehnung an das 
Münchner Oktoberfest immer zünftige bayerische Speisen und 
echtes Oktoberfest-Bier - auf Wunsch natürlich auch in Maßkrügen 
- zu bekommen gibt, zieht alljährlich viele Besucher an und folglich 
wird jede helfende Hand gebraucht, sodass an dem Wochenende 
dann keine Rundenspiele stattfinden. Doch die abermals sehr 
erfolgreiche Kerwe ist jetzt vorbei und nun wird es wieder Ernst für 
die Landesliga-Handballer, vor allem, wenn man einen Blick aufs 
Tableau wirft. Denn mit zwei Niederlagen aus den ersten beiden 
Partien sind die Mannen von Trainer Eduard Heier schlecht aus der 
Sommerpause gekommen, und während die Leistung zum Sai-
sonstart gegen St.Leon/Reilingen noch in Ordnung war, war sie es 
am Vor-Kerwe-Wochenende bei der deutlichen Derby-Pleite gegen 
Aufsteiger Wieblingen ganz und gar nicht. Um nicht das Ziel, das 
vordere Mittelfeld zu erreichen und damit die Qualifikation für die 
Verbandsliga zu sichern, völlig aus den Augen zu verlieren, sollte 
der TVE daher möglichst bald anfangen Zählbares einzufahren, am 
besten schon am kommenden Sonntag bei der Partie gegen die 
TSG Ketsch (11.10. - Anpfiff 16 Uhr, Neurotthalle). Die Gastgeber, 
die wie das Eppelheimer Team ebenfalls das Erreichen der Ver-
bandsliga als Losung für die Spielzeit ausgegeben haben dürften, 
waren bei ihren beiden Auftaktpartien erfolgreicher, immerhin 3:1 
Punkte konnten sie dank eines Sieges gegen Königshofen sowie 
mit einem Unentschieden gegen Viernheim II erringen. Vor allem 
auf den Rückraumschützen Tobias Ziegler muss die Eppelhei-
mer Defensive achten, er war in den ersten beiden Begegnungen 
schon für einige Tore aus der zweiten Reihe verantwortlich. Und 
gerade die eigene Abwehr steht beim TVE sowieso im Fokus, sie 
war in den ersten beiden Spielen löchrig und ein Grund dafür, dass 
die Partien wenig erfolgreich bestritten werden konnten. Auf sie 
wird Trainer Heier in der Vorbereitung auf die so wichtige Begeg-
nung mit Sicherheit ein besonderes Augenmerk legen, da sie der 
Schlüssel sein wird, um einen Erfolg einzufahren. (re)
Weitere Spiele:
Samstag,10. Oktober 2015
B-Jugend (männlich) Landesliga: HG Oftersheim/Schwetzingen II – 
TVE, 15 Uhr, Nordstadthalle Schwetzingen

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

C-Jugend (männlich) Kreisliga: SC Wilhelmsfeld – TVE, 16.45 Uhr, 
Odenwaldhalle Wilhelmsfeld
Sonntag, 11. Oktober 2015
2. Kreisliga (Damen): TVE – SG Walldorf Astoria II, 17 Uhr, Capri-
Sonne-Sport-Center
A-Jugend (männlich) Badenliga: TSG Plankstadt – TVE, 13 Uhr, 
Mehrzweckhalle Plankstadt

Monatswanderung Oktober
Am Sonntag, 18. Oktober, 9:00 Uhr 
Treffpunkt: Bahnhof Wieblingen/Pfaffengrund zur Anfahrt mit der 
Bahn
Wanderung: Wahlen - Grasellenbach
Wanderzeit: ca. 2,5  Stunden 
Mittags Einkehrmöglichkeit
Wanderführer Peter und Leni Nähring

TVE Wandern

„Türöffner-Tag“ der Sendung mit der Maus  
bei „Kai Ortlieb Buchbinderei & Bildeinrah-
mungen“

Maus-Aktion: Buchbindermeister macht 
Türen auf am Tag der Deutschen Einheit 
Auch dieses Jahr stand der 
Tag der Deutschen Einheit 
im Zeichen der Kinder und 
Familien: Die Sendung mit 
der Maus hat zum bundesweiten „Türöffner-Tag“ aufgerufen. 
Der Eppelheimer Meisterbetrieb „Kai Ortlieb Buchbinderei & 
Bildeinrahmungen“ ließ sich nicht lange bitten und unterstützte die 
Idee bereits zum vierten Mal mit einer Anmeldung zu diesem Event. 
Innerhalb kurzer Zeit waren alle drei Veranstaltungen für knapp 40 
Kinder und deren Familien ausgebucht. 
Am 3. Oktober war es dann soweit, und die Türen der Werkstatt 
öffneten sich. Wie entsteht aus Papierblättern ein Buch? Was bitte 
ist denn lumbecken? Tut ein Falzbein weh? Warum heißt die Ein-
schlagmaschine so? Wieso tragen Buchbinder eigentlich Schür-
zen?
All‘ diese Fragen und noch viele mehr wurden in der „lebendigen“ 
Werkstatt beantwortet.
Im Rhythmus von 2,5 Stunden wurden drei Gruppen durch die 
Werkstatträume geführt. Während der Führungen wurden alle 
Schritte der handwerklichen Buchherstellung gezeigt. Somit konn-
ten sich die kleinen und großen Besucher ein genaues Bild der auf-
wändigen Buchproduktion machen. Gleichzeitig lernten diese aber 
auch, wie individuell und unterschiedlich die Wünsche der Kunden 
umgesetzt werden können.
Auf großes Interesse stießen auch die ausgestellten „Sonderarbei-
ten“. Das sind z. B. Mappen, Kästen, Kassetten, Schuber, beson-
ders aufwändige Bücher, Speisekarten etc., die der Buchbinder 
ebenfalls herstellt. Eine weitere Spezialität sind Buchreparaturen 
und -restaurierungsarbeiten. Besonders staunten die Besucher 
über die riesigen Musterwände mit rund 1100 verschiedenen Bil-
derrahmen, denn der Betrieb bietet auch individuelle und persönli-
che Bildeinrahmungen an.
„Handwerker in einem Nischenberuf werden in der Öffentlichkeit 
kaum wahrgenommen. Dabei bieten wir Leistungen für Jedermann 
an“, sagte der Buchbindermeister Kai Ortlieb. „Wir freuen uns, das 
wir den Maus-fans und deren Eltern zu etwas mehr Durchblick ver-
helfen konnten!“.
Am „Türöffner-Tag“ der Sendung mit Maus konnten Kinder und 
Familien überall in Deutschland bei freiem Eintritt Sachgeschichten 
live erleben. Mehrere hundert Einrichtungen, Unternehmen, For-
schungslabore, Vereine und Werkstätten öffneten am 3. Oktober 
Türen, die Kindern sonst verschlossen bleiben und hinter denen es 
etwas Spannendes zu entdecken gibt. Die Türöffner führten ihre 
Veranstaltungen komplett in Eigenregie durch. 
Ins Leben gerufen wurde die Aktion „Türen auf!“ vom Westdeut-
schen Rundfunk zum 40. Maus-Geburtstag 2011 und mit über 
100.000 Besuchern bundesweit gefeiert.

Informationen, Kulturelles
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Veranstaltungskalender

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Fr. 09. Okt. 20 Uhr "Zwei ahnungslose Engel" Saisoneröffnung 
in der Rudolf-Wild-Halle - AUSVERKAUFT!

Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Sa. 10. Okt. 10-17 Uhr Herbstbörse für Modelleisenbahnen Rudolf-Wild-Halle Veranst.büro Bauder

Mi. 14. Okt. 16.30-18 Uhr Beratungstermin KLIBA Rathaus, Zi. 35 Kliba, Stadt Eppelheim

16 Uhr Herbstbasteln in der Stadtbibliothek Stadtbibliothek Stadtbibliothek

Do., 15. Okt. 19.30 Uhr Erlebte Geschichte: "Not macht erfinderisch: 
Flicken, Reparieren und Umnutzen von 
Dingen in Kriegs- und Nachkriegsjahren

Stadtbiblitiothek Stadtbibliothek
Referentin: 
Dr. Christine Beil

20 Uhr Ökumene vor Ort: Muslimische Lebenswel-
ten zwischen Islam und Islamismus, Vortrag

Evang. Gemeindehaus
Hauptstraße

Evang. Kirchengemeinde

Fr. 16. Okt. 16 Uhr Kindertheather "Rita das Raubschaf" ab 5 
Jahren

Stadtbibliothek Stadtbibliothek

Sa./So. 
17./18. Okt.

12. Kunsthandwerkermarkt Rudolf-Wild-Halle

Ausstellungen

jeden 1. Freitag 
im Monat

14-17 Uhr Besuchernachmittag im "1. Deutschen 
Hasenmuseum"

Wasserturm Stadt Eppelheim

20. Sept. - 
30. Okt.

zu den Öff-
nungszeiten

"Frauenportraîts" - Ausstellung - Fotos von 
Andreas von Mentz und Seidenmalerei von Mar-
gret Wiegand

Stadtbibliothek Stadtbibliothek

Sportveranstaltungern

So. 10. Okt. 10-16 Uhr Jedermannschießen Schützenvereinigung Schützenhaus

So. 18. Okt. 17.15-18.15 
Uhr

Fußball-Freundschaftsspiel mit Flüchtlingen/
Neubürger/Innen

ASV Sportplatz ASV DJK Fußball

Veranstaltungen vom 09. - 18. Oktober 2015

Nähere Informationen über Die Sendung mit der Maus/„Türen auf!“ 
Maus-Bildmaterial im Internet unter www.wdr-maus.de 

Herbstbörse der Modelleisenbahn am Sams-
tag 10. Oktober 2015, 13 – 17 Uhr, in der 
Rudolf-Wild-Halle in Eppelheim
Für alle Modelleisenbahn- u. Spielzeugfans findet in der Rudolf-
Wild-Halle in Eppelheim am Samstag, 10. Oktober 2015, von 13 
- 17 Uhr, die Herbstbörse für Modelleisenbahnen und Spielzeug 
statt. Die zahlreichen Aussteller kommen aus ganz Deutschland 
sowie dem angrenzenden Ausland, aber auch regionale Anbieter 
aus der näheren Umgebung sind auf dieser Großveranstaltung ver-
treten und  bieten  auf  über  100  Tischen  viele  Raritäten von  der  
kleinsten  Lokomotive in  der Spurweite Z bis zum fein detaillierten 
Modell der Spurweite1. Diese weit über die Grenzen der Region 
hinaus bekannte Spielzeugbörse ist ein überregionaler Treffpunkt 
für alle Modelleisenbahn- u. Spielzeugliebhaber und bietet auch 

für Einsteiger eine Fülle von Anregungen zum Thema Eisenbahn 
und Spielzeug. Vom nostalgischen Kinderspielzeug der 50er Jahre 
bis zum Hochgeschwindigkeitszug ICE können die Besucher das 
gesamte Angebot des Hobbys Modellbahn und Zubehör erleben 
und auch kaufen. Im Ange-
bot sind neben kompletten 
Zugpackungen auch die 
verschiedensten Lokomo-
tiven wie  Dampf-,  Diesel-
,  u.  Elektromodelle inkl.  
Personen- u.  Güterwa-
gen. Schienen, Weichen, 
Transformatoren, Brük-
ken, Oberleitungen und 
weiteres Zubehör. Speziell 
Anfängern im Modellbau 
bietet diese Veranstaltung eine Fülle von Anregungen zum Hobby 
Modelleisenbahn und Anlagenbau. Limitierte Sammler- u. Sonder-
modelle gehören ebenso zum Angebot wie Raritäten mit Uhrwerk-
antrieb aus der Vorkriegszeit des letzten Jahrhunderts. Außer dem 
technischen Spielzeug Modelleisenbahn werden auch Modellau-
tos in der passenden Maßstabsgröße und in Sonderausführungen 
sowie mit verschiedenen Werbeaufdrucken angeboten. Neben der 
Präsentation und dem Verkauf wird seitens der Aussteller großen 
Wert auf eine individuelle Beratung gelegt, wobei die Lokomotiven 

auf einer Probestrecke auf 
Ihre Funktionstüchtigkeit 
geprüft werden können. 
Getränke sowie kl. Imbiss 
u. Kaffee u. Kuchen sind 
vorhanden. Infos, auch für 
Aussteller beim Messe- 
u. Veranstaltungsbüro 
BAUDER, Tel. 06268/719 
– Fax: 06268/6231 – Mail: 
e isenbahnmaerkte@t-
online.de


